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Berufsbedingte Allergien

Bitte lesen Sie sich die folgenden Fallgeschichten durch und beantworten Sie die anschließen-

den Fragen stichwortartig. Nutzen Sie für Ihre Antworten auch die Rückseite des Arbeitsblatts. 

Was könnte damit gemeint sein, dass sich Susans Haut an den Händen „verändert“? Welche allergi-
schen Beschwerden (Gefährdungen) sind typisch für den Friseurberuf? Nennen Sie mögliche Gefah-
renquellen. Welche Schutzmaßnahmen sind notwendig, um im Friseurberuf eine Allergie zu vermei-
den oder zumindest in den Griff zu bekommen?
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Was könnte der Grund für Patricks Atemnot sein? Welche allergischen Beschwerden (Gefährdungen) 
sind typisch für Patricks Job? Nennen Sie mögliche Gefahrenquellen. Welche Schutzmaßnahmen 
sind erforderlich, um in einer Bäckerei oder Konditorei eine Allergie zu vermeiden oder zumindest in 

den Griff zu bekommen? 
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Warum wurde Franziskas Chef wütend? Was droht bei direktem Hautkontakt mit epoxidharzhalti gen 
Substanzen? Kennen Sie weitere für das Baugewerbe typische potentielle Gefahrenquel len für Aller-
gien? Welche Schutzmaßnahmen sind notwendig, um beim Malen, Lackieren, Mauern oder Fliesenle-
gen eine Allergie zu vermeiden oder zumindest in den Griff zu bekommen? 
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Laura macht seit einem Jahr eine Ausbildung zur Friseurin. Wenn besonders viel los ist, kann es 

vorkommen, dass sie stundenlang nur Haare wäscht. Seit einiger Zeit beobachtet sie, dass sich 

die Haut an ihren Händen verändert.

Patrick macht seit ein paar Wochen ein Betriebspraktikum in einer Bäckerei. Seit ein paar Tagen 

bekommt er schlecht Luft, wenn er die Backstube betritt. 

Franziska arbeitet auf dem Bau. Neulich hat ihr Vorgesetzter sie wütend angebrüllt, als Franziska 

den epoxidharzhaltigen Kleber mit ungeschützten Händen verarbeiten wollte.

Reizender Job!


